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THURGAUER CHRONIK

vow J. Ofctofcer Jp57 fells 50. Septovfeer J95Ä

Ofetofcer.ip57

4. Die Rolladenfabrik Griesser in
Aadorf feierte ihr 75jähriges Be-
stehen.

6. Die thurgauische Künstler-
gruppe führt in Bischofszcll eine

Ausstellung durch. 700 Personen be-
suchten die Ausstellung, acht Bilder
wurden verkauft.

6. Die vom russischen Erdsatelliten
ausgestrahlten Zeichen können auch
im Thurgau empfangen werden.

3 jj. In Kreuzlingen führt dcrNord-
ostschweizerischeVerband für Schiff-
fahrt Rhein - Bodensee seine Ge-
neralversammlung durch. Uber den
Bau und Betrieb von Umschlags-
anlagen sprach Direktor W. Man-
gold aus Basel.

34. In Schürten wurde in An-
Wesenheit von Rcgicrungsrat Dr.
E. Reiber das neue Schulhaus ein-
geweiht.

Der Voranschlag des Kantons
schließt bei 53,25 Millionen Ein-
nahmen mit einem Fehlbetrag von
1,3 Millionen ab.

3 6. Der Wimmet am Ottenberg ist
nahezu beendet. Es wurden durch-
schnittlich 74 Grad Oechsle gewo-
gen.
16. Im Kunsthaus Zürich wurde
eine «Gedächtnisausstellung Adolf
Dietrich» eröffnet.

25. Der Thurgaucr Jakob Anna-
söhn, Kommandant der 7. Division,
wurde vom Bundesrat zum Ge-
neralstabschef der Armee befördert.

27. In Gottlieben tagte unter dem
Vorsitz von Regierungsrat Dr.
5. Frick, St. Gallen, die Regional-

planungsgruppe Nordostschweiz.
Sie prüfte vor allem das Problem des

Hochhausbaues.

2p. Der Große Rat genehmigt die
Staatsrechnung 1956. Die Pflicht-
grenze bei der obligatorischen Kran-
kenversicherung wird von 70 auf
80 Franken Steuerbetreffnis zu hun-
dert Prozent hinaufgesetzt. Dem
Gesetz über die Besoldung der Leh-
rer und die Ausrichtung von
Staatsbeiträgen an die Schulen wird
zugestimmt, ebenso dem Gesetz
über das berufliche Bildungswesen.
Der Rat beginnt mit der Durchsicht
des Rechenschaftsberichtes.

30. Am zweiten Tag seiner zwei-
tägigen Sitzung berät der Große
Rat die Rechenschaftsberichte des

Regierungsrates und des Obcrge-
richtes zu Ende. Die in der ersten
Lesung zurückgewiesenen Paragra-
phen des Gesetzes über die Arbeits-
losenvcrsicherung werden behandelt.
Eine Vorlage über die Besoldungs-
erhöhung für das Pflegepersonal der
kantonalen Krankenanstalten wird
angenommen.

jVovewfeer jp57
3 0. Viele Zuschauer verfolgen den
traditionellen Frauenfelder Militär-
wettmarsch. Arthur Wittwer siegt
zum dritten Mal überlegen.

j 6. Die Kantonspolizci feiert ihr
i5ojähriges Bestehen. Ständerat Dr.
J. Müller hält die Begriißungsan-
spräche. Es sprechen noch Bundes-
rat Feldmann, Oberst Krebs aus
Bern und Polizcileutnant Meierhans
aus Aarau. Auf diesen Zeitpunkt ist
das Werk «Thurgauer Polizei einst
und heute» von Dr. Ernst Herdi
erschienen.
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J 7. Die sozialdemokratische Partei
des Kantons Thurgau feiert in Arbon
ihr 5ojähriges Bestehen.

20. Die Bürgergemeinde Hütt-
lingen hat eine Restauration und Er-
neuerung des Schlosses Hüttlingen
durch eine erste Etappc an der west-
liehen Giebelseite eingeleitet.

23. Der Thurgauische Schutzauf-
sichtsverein feiert sein loojähriges
Bestehen. Eine Jubiläumsschrift
«Hundert Jahre Thurgauischer
Schutzaufsichtsverein» wurde her-
ausgegeben. Direktor Dr. E. Burren,
Leiter der aargauischen Strafanstalt
in Lenzburg spricht über «Menschen
hinter Gittern».

24. In der eidgenössischen Volks-
abstimmung werden der Vcrfas-
sungsartikel über die Atomenergie
und den Strahlenschutz und die Ver-
längerung der Geltungsdauer der
bestehenden Brotgetreideordnung
gutgeheißen. Die Zahlen im Thür-
gau: Atomenergie: 19993 Ja,

7243 Nein. Brotgetreideordnung:
18 123 Ja, 9184 Nein.

23. Die philosophische Fakultät
der Universität Bern hat Sekundär-
lehrer Wilhelm Fröhlich in Kreuz-
lingen zum Ehrendoktor ernannt,
und zwar in Anerkennung für seine

Lehrmittel.

24. In Kradolf wird Bäckermeister
Jakob Gamper zum neuen Ortsvor-
Steher gewählt, während die Orts-
vorsteherwahl in Sirnach ergebnis-
los verlaufen ist.

24. Die Stimmbürger von Frauen-
feld haben dem generellen Kanali-
sationsprojekt mit Abwasserreini-
gungsanlage, das mit über sechs

Millionen Franken Kosten für die
Gemeinde rechnet, mit 1761 Ja

gegen 570 Nein zugestimmt.

25. Zum neuen Kommandanten
der 7. Division wurde Oberstdivi-
sionär Paul Gygli in Frauenfeld er-
nannt.

26. Auf dem Untersce und Rhein
beginnt die Wasserjagd. Zum ersten
Mal seit Bestehen der deutsch-
schweizerischen Vereinbarung hat-
ten sich die Vogeljäger beider Län-
der entschlossen schon am ersten
Tag zu jagen.

29. Der Bundesrat hat den thur-
gauischen Kantonstierarzt Dr. Ernst
Fritschi in Eschlikon als neuen Di-
rektor des eidgenössischen Vetc-
rinäramtes gewählt.

29. Der Große Rat beschäftigt
sich mit dem Staatsvoranschlag.
Eine Gemeindestraße in Etzwilen
wird in das Staatsstraßennetz auf-
genommen. Als neuen Suppleanten
des Obergerichtes wird Fürsprech
Franz Bommer in Weinfelden ge-
wählt. 23 Einbürgerungsgesuchen
wird entsprochen.

Dreemifr 1957

4. Um jungen Künstlern die Mög-
lichkeit des ersten Auftretens zu ge-
ben, hat der Amriswiler «Verein für
Literatur» das« Amriswiler Podium»
geschaffen.

9. Die Evangelische Synode ge-
nehmigt den kirchenrätlichen Re-
chenschaftsbericht und die Rech-

nungen. Drei Motionen über den

Finanzausgleich, die Ausbildung
von evangelischen Lehrern und die
Frühkonfirmation werden erheblich
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erklärt. Über «Probleme der Bibel-
Verbreitung und die Verantwortung
der Schweizer Kirchen» spricht
Pfarrer O. Nägeli, Sekretär der
Schweizerischen Bibelgesellschaft.

ip. In Weinfelden wird mit einem
Lichterumzug die Bochselnacht ein-
geleitet. Der traditionelle Brauch
findet inWeinfelden eine erfreuliche
Förderung.

22. In Keßwil wird die erneuerte
Kirche eingeweiht. Die schönen
Chorfenster wurden von Kunst-
maier Carl Roesch geschaffen.

26. Gerlikon feierte in einer Schul-
Weihnachtsfeier den 90. Geburtstag
von Alfred Huggenberger.

Januar 1955

6. Ein schwerer Sturm fegt über
unser Land hinweg. Beträchtliche
Schäden werden verursacht. Große
Gebiete des Thurgaus sind ohne
Strom. Die Zeitungen erscheinen

verspätet. In Frauenfeld reißt der
Sturm das Kupferdach des Spanner-
schulhauses ab.

iö. Der Regierungsrat hat den
Leiter des tierärztlichen Laborato-
riums in Frauenfeld, Dr. med. vet.
Julius Brunner, zum neuen Kantons-
tierarzt gewählt.

j 2. In Amriswil findet zum 90. Ge-
burtstag von Alfred Huggenberger
eine Feier statt, an der Prof. Dr.
Georg Thürer die Festansprache hält.
Regierungsrat Hans Reutlinger über-
bringt die Glückwünsche der Re-
gierung. Auf diesen Tag hin er-
scheint das Werk «Alfred Huggen-
berger erzählt sein Leben».

i 6. Die Ortsgemeinde Amriswil
hat dem Heimatschützer und Trach-
tenvater Hermann Gremminger das

Ehrenbürgerrecht verliehen.

r§. Die Thurgauische Verkehrs-
Vereinigung heißt die Vereinbarung
mit dem Verband thurgauischcr
Wirtevereine über die Erhebung
einer Beherbergungstaxe gut.

23. Die Rechnung der Thurgaui-
sehen Kantonalbank für das Jahr
1957 schließt mit einem Betriebs-
gewinn von 2 907 752 Franken ab.

An Staats- und Gemeindesteuern
hat die Kantonalbank 513 823 Fran-
ken bezahlt, das sind 24 631 Franken
mehr als im vorangegangenen Jahr.

26. In der eidgenössischen Volks-
abstimmung ist die Kartellverbots-
initiative mit 549 842 Nein gegen
191 934 Ja verworfen worden. Im
Thurgau stehen den 6631 Ja 23 521
Nein gegenüber. Das kantonale
Lehrerbesoldungsgesetz wird mit
18 479 Ja gegen 11 386 Nein ange-
nommen.

30. An den diesjährigen Bäuerin-
nentagen spricht Frau Böll-Bächi
über das Thema «Was hilft der
Bäuerin ?»

Februar J95S

5. In Frauenfeld wird die neue
Maurerlehrhalle eingeweiht. Bau-
herr ist der kantonale Baumeister-
verband, der mit seinem Werk sein

5ojähriges Bestehen feiern kann.

6. Der Große Rat nimmt die Vor-
läge über die Erhöhung der Finanz-
kompetenzen des Großen Rates an.
Auch das Flurgesetz wird gutge-
heißen. Der Rat fährt in der ersten
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Lesung über die Arbeitslosenver-
Sicherung weiter. Ein Motionär be-
gründet seine Motion über eine
Teilrevision des Armengesetzes. Ein
weiterer Motionär begründet seine

Motion über eine Revision des

Straßengesetzes.

i^. Verschiedene kantonale Ver-
einigungen haben eine Denkschrift
veröffentlicht, die für die Schaffung
eines Naturschutzgebietes am Un-
tersee wirbt.

j<J. Auf Grund der Anmeldungen
zur Aufnahmeprüfung am Lehrer-
seminar in Kreuzlingen wird die
erste Seminarklasse doppelt ge-
führt. Man hofft somit dem gegen-
wärtigen Lehrcrmangel steuern zu
können.

jtA An Stelle von Oberstleutnant
Ernst Haudcnschild, der als Polizei-
kommandant zurücktritt, ist Major
Max Müller von Üßlingen zum
neuen Polizeikommandanten ge-
wählt worden.

März

9. In Weinfelden wird die neue
Abdankungskapelle eingeweiht. Als
künstlerischer Höhepunkt darf die
vom Zürcher Kunstmaler MaxHun-
ziker geschaffene «Türe des Worts»
betrachtet werden.

9. Die Gemcindewahlen bringen
einige Veränderungen in den grö-
ßeren Orten. In Arbon gewinnen
die bürgerlichen Parteien einen Sitz,
so daß sie nun über sechs Sitze der
zehn Ortsverwaltungsratssitze ver-
fügen. In Kreuzlingen machte in der
umstrittenen Wahl für das Stadt-

159 ammannamt Grundbuchverwalter

Emil Knus am meisten Stimmen. Da
er aber als Stadtrat nicht gewählt
wurde, scheidet er für den zweiten
Wahlgang aus. In den Stadtrat
wurde neu gewählt der Vertreter
der Evanglischen Volkspartei,. Leh-
rer Albert Verdini.

j 6. Die freisinnigen schweizeri-
sehen Frauengruppen haben die
thurgauische Frauengruppe mit der
Leitung des schweizerischen Vor-
Standes betraut.

23. Beim zweiten Gemeindewahl-
tag wurde in Kreuzlingen nach hef-
tigern Wahlkampf der Sozialdemo-
krat Lehrer Alfred Abegg zum
Stadtammann gewählt. In Arbon
verloren die Sozialdemokraten im
Gemeinderat einen Sitz an die Frei-
sinnigen. In Romanshorn wurde nach

heftigem Wahlkampf der Sozial-
demokrat Alex Peycr zum neuen
Friedensrichter gewählt. In Frauen-
feld hat die Evangelische Volks-
partei, die erstmals an den Gemeinde-
ratswahlen teilnahm, von den vierzig
Sitzen deren sechs erobert. In Stett-
furt wurde Kurt Gamper, in Münch-
wilen Dr. Walter Maute zum neuen
Gemeindeammann gewählt.

24. Im Räume von Istighofen be-
ginnen die großen Manöver des

4. Armeekorps.

25. In Fraucnfeld spricht Minister
Carl J. Burckhardt über «Erinne-

rangen an Werner Zubcrbiihler,
Glarisegg».

27. Der Große Rat heißt nach der
zweiten Lesung das Gesetz über die

Finanzkompetenzen gut. Für die

Linderung der Frostschäden im
thurgauischen Rebbau werden
80 000 Franken bewilligt. Eine be-
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sondere Rentenordnung für unver-
heiratete Frauen im Staatsdienst
wird angenommen. Der Große Rat
heißt einen Beschluß über die Fest-

Setzung von Teuerungszulagen nach
dem Lehrerbesoldungsgesetz gut.
Die zweite Lesung des Arbeitslosen-
Versicherungsgesetzes wird abge-
schlössen. Ausnahmsweise werden
dem Lotteriefonds 30 000 Franken
für kantonale Alters- und Hinter-
lassenenbeihilfen entnommen. Der
Regierungsrat beantwortet eine Mo-
tion über die Armenrechtsrevision.
Eine Interpellation über den sozialen
Wohnungsbau wird beantwortet.

Hpri/2955
2 0. Das Bundesrichterhaus in Stett-
fürt, das Hauptgebäude der Bach-
mannschen Stiftung, wurde zu
einem Erholungsheim umgebaut.

20. In Fischingen findet das Ein-
weihungsfest der erneuerten Klo-
sterkirche statt.

24. Der Große Rat lehnt die Er-
heblicherklärung einer Motion über
die Partialrevision des Armengeset-
zes ab. Der Finanzausgleichs-Ver-
Ordnung wird zugestimmt. Ein
Tauschvertrag über Grundstücke
in der Gemeinde Bonau wird ge-
nehmigt.

27. In Kreuzlingen wird der Kauf
des Seeburgareals zum Preis von
2,4 Millionen Franken in der Volks-
abstimmung mit 1003 Ja gegen
975 Nein gutgeheißen.

30. Auf Einladung des thurgaui-
sehen Regierungsrates besuchen
Bundesrat Lepori und die General-
direktoren der Schweizerischen Bun-
desbahnen den Kanton Thurgau.

ALii 2955

3. Im Singsaal der Kantonsschule
in Frauenfeld wird die neue Töch-
derschule offiziell willkommen ge-
heißen. Es sprechen dabei Regie-
rungsrat Dr. E. Reiber, alt Rektor
Dr. Fritz Eudorlin aus Zürich und
Rektor Dr. Karl Fehr.

4. Die thurgauischen Trachten-
leute ehren in Amriswil den thur-
gauischen Trachtenvater alt Lehrer
Hermann Gremminger.

4. In Arbon wird eine Ausstellung
mit Werken des Malers Alois
Carigiet gezeigt.

3. DieTeigwarenfabrik und Hafer-
miihle Robert Ernst AG. in Kradolf
feiert ihr toojähriges Bestehen.

7. Die thurgauischeStaatsrcchnung
1957 schließt bei rund 59,1 Millio-
neu Franken Ausgaben mit einem
Ausgabenüberschuß von 1,5 Millio-
nen Franken ab. Das Budget sah ein
Defizit von 2,47 Millionen Franken
vor.

22. In der eidgenössischen Volks-
abstimmung wird die Bundesfinanz-
Ordnung mit 418 960 Ja gegen
348 361 Nein angenommen. Die
Zahlen im Thurgau : 16 374Ja, 12539
Nein. In der kantonalen Abstimmung
werden das Flurgesetz mit 13 998 Ja

gegen 12 661 Nein und das Berufs-
bildungsgesetz mit 16 450 Ja gegen
10 110 Nein gutgeheißen.

22. Die Gotthardlokomotive «Thur-
gau» wird eingeweiht. Uber 1000

Thurgauer Schüler reisen als Gäste
der Bundesbahnen nach Bellinzona.

23. Die Gemeinde Nußbaumen
feiert ihr uoojähriges Bestehen mit
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einem Festspiel «Brot und Wein»
von Hans Kriesi. Auf diesen Anlaß
hin erscheint eine Geschichte Nuß-
baumens, verfaßt von Alfred Vögeli.

19. Der Männerchor Arbon feiert
sein ioojähriges Bestehen.

24. In Steckborn wurden in einem
alemannischen Gräberfeld durch das

Thurgauische Museum in Frauen-
feld und das Heimatmuseum Steck-
born ausgedehnte und erfolgreiche
Grabungen vorgenommen.

27. Der Große Rat wählt Statt-
halter H. Wohnlich aus Bischofszell
zu seinem neuen Präsidenten. Re-
gierungsrat R. Schtimperli wird zum
Präsidenten des Regierungsrates ge-
wählt. 33 Bürgerrechtsgesuchen
wird entsprochen. Geschäftsbericht
und die Rechnungen der Kantonal-
bank werden genehmigt.

3t. Der thurgauische Heimatschutz

tagt in Triboltingen, wo in einer
Feier die restaurierte Kapelle der
Ortsgemeinde übergeben wird.

Jwm' 1955

j. In Frauenfeld und in Berg wer-
den neue Sekundarschulhäuser ein-
geweiht.

i. Die thurgauische Künstler-
gruppe stellt ihre Werke in Uber-
lingen aus.

3. In Neukirch-Egnach wurde ein
Abschlußklassenschulhaus gebaut,
das an zentraler Stelle für die Schüler
der nähern und weitern Umgebung
zu einer schönen Bildungsstätte ge-
worden ist.

7. I11 Arbon sind beim Hause an
der Römerstraße 13 drei Alernan-
nengräber mit Skeletten, Schmuck

und Instrumenten ausgegraben wor-
den.

9. Der Verband schweizerischer
Förster versammelt sich in Frauen-
feld. Regierungsrat Dr. W. Stähelin
überbringt die Grüße der thurgaui-
sehen Regierung.

13. In Frauenfeld findet die Jahres-
Versammlung des Schweizerischen
Vereins der Freunde des jungen
Mannes statt. Jugendanwalt Dr. A.
Schatzmann entbietet den Will-
kommgruß des Thurgaus.

23. Der Große Gemeinderat von
Kreuzlingen hat alt Stadtammann
Walter Huwyler das Ehrenbürger-
recht verliehen.

Jii/i 1955

3. Für den zurückgetretenen Rc-
gierungsrat Dr. W. Stähelin ist zum
neuen Präsidenten der Schiffahrts-
gesellschaft für den Untersee und
Rhein Regierungsrat R. Schärrcr in
Schaffhausen gewählt worden.

3. Die thurgauische Gemeinnützige
Gesellschaft beschließt dieUmwand-
lung der thurgauisch-schaffhausi-
sehen Heilstätte in eine Stiftung.
Das thurgauische Frauen-Erholungs-
heim in Bischofszell stellt seinen
Betrieb ein.

3. Am eidgenössischen Schützen-
fest in Biel siegen die Thurgauer im
Ständematch 300 Meter mit 534,285
Punkten, was zugleich neuen Re-
kord bedeutet.

6. In der eidgenössischen Volks-
abstimmung wird der Filmartikel
mit 362 241 Ja gegen 229 343 Nein,
das Straßengesetz mit 514742 Ja

gegen 91 284 Nein angenommen.
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Die Zahlen im Thurgau : Film-
artikel: 15488 Ja, 10626 Nein.
Straßenbaugesetz: 21 565 Ja, 5155
Nein. In der kantonalen Abstim-
mung über die Abänderung der
Kantonsverfassung, die die Erhö-
hung der Finanzkompetenzen des

Großen Rates und des Regierungs-
rates vorsah, stehen den 10 986 Ja
13 313 Nein gegenüber.

6. In Weinfelden wird die Einfiih-
rung des kirchlichen Frauenstimm-
rechtes mit 292 Ja gegen 325 Nein
abgelehnt.

6. In Altnau wird ein von Bild-
hauer Bänziger in St. Gallen ge-
schaffener Dorfbrunnen eingeweiht.
Er wurde von Oberstleutnant Fritz
Waser gestiftet.

6. Die Firma Thomann & Co. AG.
in Münchwilen feiert ihr ioojähriges
Bestehen.

7. Die katholische Synode des

Kantons Thurgau hält in Frauenfeld
ihre hundertste Tagung ab. Die
kirchliche Zentralsteuerwird erhöht,
um den Finanzausgleich zu gewähr-
leisten.

9. Der Große Rat gibt eine Er-
klärung über die letzten Gewalt-
taten in Ungarn ab. Geschäftsbe-
rieht und Rechnung des Elektrizi-
tätswerkes werden genehmigt. Ver-
schiedene Verträge über Erwerb
von Land im Zusammenhang mit
dem zukünftigen Autobahnbau wer-
den genehmigt. Der Rat nimmt das

kantonale Gewässerschutzgesetz in
Beratung.

33. In Wängi wird die neue Jo-
hannes-Kirche eingeweiht.

35. In den ersten vierzehn Tagen
des Monats Juli haben 870 000 Per-
sonen in Kreuzlingen die Grenze
passiert. Für den ganzen Monat
Juni wurden nahezu zwei Millionen
Personen gezählt.

26. Das Schloß Luxburg in der
Gemeinde Egnach ist versteigert
worden.

Awcwrf 3955

5. In Giindelhart wird das neue
Schulhaus eingeweiht.

33. Die Ortsgemeindcversamm-
lung in Ermatingen lehnt die Schaf-
fung eines Vogelschutzgebietes ab.

34. Brasiliens Landwirtschaftsmi-
nister, Mario Meneghetti, besucht
die Mühle Weinfelden.

3 7. Fünf Störche haben der Kirche
in Gachnang einen Besuch abge-
stattet.

24. Die beiden Gemeinden Unter-
Schlatt und Mett-Oberschlatt be-
gehen im festlichen Rahmen ihre
1100-Jahrfeier.

27. An einer Konferenz in Stein
am Rhein zwischen Vertretern der
Schweizerischen Bundesbahnen und
den Vertretern der Kantone Thür-
gau und Schalfhausen wird die Ab-
sieht der Bundesbahnen mitgeteilt,
im Oktober die Strecke Etzwilen-
Singen versuchsweise mit Autobus
zu befahren.

30. Rund tausend Teilnehmerin-
nen nehmen am Thurgauertag der
Saffa in Zürich teil. Am Bankett
sprechen Claire J. Schibler-Kägi, die
Präsidentin der thurgauischen Kan-
tonalkommission, Regicrungsrat
Walter König aus Zürich und Re-
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gierungsratspräsident R. Schiimpcrli
aus Frauenfeld.

September ip5<5

5. Der Große Rat beschließt Ein-
treten auf die Spitalvorlage. Der
Vertrag mit der Thurgauischen
Museumsgesellschaft und der Nach-
tragskredit von 46 200 Franken für
die Anschaffung eines Autographen
für das Polizeikommando werden
genehmigt.

6. Die Firma A. Sutter, chemisch-
technische Produkte in Münchwilen,
kann ihr ioojähriges Bestehen feiern.

An der Tagung der thurgaui-
sehen Schulsynode in Arbon spricht
Chefredaktor Peter Dürrenmatt aus
Basel über «Werden und Vergehen
in der Krise unserer Zeit».

ic. Auf Einladung der Landes-
regierung von Baden-Württemberg
weilt die thurgauische Regierung in
Stuttgart zu Besuch.

14. Die Sekundärschule Müllheim
feiert ihr ioojähriges Bestehen. Hans
Siegrist hat auf diesen Anlaß hin
eine Jubiläumsschrift herausgegeben.

24. Der gegenwärtige Obstsegen
schafft schwere volkswirtschaftliche
Probleme.

27. Der Große Rat fährt in der
Spitalbaudebatte weiter. Ein Inter-
pellant befaßt sich mit der Schaffung
eines Naturschutzgebietes amUnter-
see.

27. InWeinfelden wird die «Wega»
eröffnet, die dank des guten Wetters
zu einem vollen Erfolg wird.
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